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becken, wovon eines, das gröfsere kreisrunde in der Mitte, die vier anderen in den

Ecken angeordnet find. '

Diefes Haus i{t zum gröfseren Theile in Holz, zum kleineren in

dache überdeckt; der Firll liegt 6,10m hoch. Die lothrechten Standfenflerwiinde find,

Eifen gebaut und mit einem Sattel-

einfchl. Samiftein-
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Das grofse VVafferbecken hat
fockel, 2,35 m hoch; die 6 Heizrohre find an den Außenwänden angeordnet.

äuft und
10,97m Durchmeffer und ift 61 cm tief; darin find Rohre verlegt, in denen heißes \Vaffer uml

welche das \Vaffer des Beckens auf 32 Grad R. erwärmen 475).

 

  lnnenanficht zu Fig. 503 bis 505476).

474) Facf.-Repr. nach: Zeitfchr. f. Bauw. 1887, Bl. 14.

475) Nach den in den beiden vorhergehenden Fußnoten genannten Quellen.

479) Facf.-Repr. nach: Scientific American, Bd. 67, S. 57.


